
Gospel
Was, wenn Ihr Leben ein Mixtape wäre?

Meine Musik ist kein Ziel, sondern ein Mittel. Jedes Projekt, jeden Sound will ich in den Dienst einer

einzigen Sache stellen: der Wahrheit in Christus. Nicht die Menge, sondern die Stimmigkeit: Jede

Gabe erfüllt einen Bedarf. Ein Mixtape läuft nicht nebenbei im Hintergrund: Man hört ihm wirklich

zu.



Die Liebe
Die Liebe, die von Gott kommt
Ein Mixtape stellt man immer mit einer Absicht zusammen: Hinter jeder Auswahl steckt ein Warum. Meine habe ich
empfangen, bevor ich sie wählte: Bevor ich ihn liebte, hat Gott mich zuerst geliebt. Das ist das Fundament von allem
anderen.

01 Johannes 3,16
Was bringt jemanden dazu, alles zu geben?

Denn so [sehr] hat Gott die Welt geliebt, dass er seinen eingeborenen Sohn gab, damit jeder, der an ihn glaubt,
nicht verlorengeht, sondern ewiges Leben hat.

Das Evangelium ist keine Religion und keine Moral: Es ist eine Liebesgeschichte, eine Beziehung. Gott hat mehr getan, als
eine Botschaft zu senden: Er hat alles gegeben. Das ist der erste Track des ganzen Mixtapes. Wenn mein Leben ein Projekt
ist, dann ist die Liebe der rote Faden; ich wähle meine Sounds, weil ich zuerst geliebt wurde, nie um zu glänzen.

02 1. Johannes 4,10
Wer hat den ersten Schritt gemacht?

Darin besteht die Liebe – nicht dass wir Gott geliebt haben, sondern dass er uns geliebt hat und seinen Sohn
gesandt hat als Sühnopfer für unsere Sünden.

Die Liebe beginnt nicht damit, dass ich mich Gott zuwende, sondern damit, dass er sich mir zugewandt hat. Er hat den
ersten Track gelegt, und den teuersten. Diese Liebe empfängt man umsonst: Man antwortet nur auf einen Track, der schon
geschenkt ist.

03 Römer 8,38-39
Kann diese Liebe je nachlassen?

Denn ich bin gewiss, dass weder Tod noch Leben, weder Engel noch Fürstentümer noch Gewalten, weder
Gegenwärtiges noch Zukünftiges, weder Hohes noch Tiefes noch irgendein anderes Geschöpf uns zu scheiden
vermag von der Liebe Gottes, die in Christus Jesus ist, unserem Herrn.

Nichts kann uns dieser Liebe entreißen: nicht unser Versagen, nicht unsere Ängste, nicht unsere Vergangenheit. Es ist eine
Basslinie, die unter allem anderen niemals aussetzt. Wenn man weiß, dass man von einer solchen Liebe gehalten wird, hört
man auf zu produzieren, um anerkannt zu werden: Man erschafft, weil man schon geliebt ist.



04 1. Johannes 4,16
Liebt Gott, oder ist er die Liebe?

Und wir haben die Liebe erkannt und geglaubt, die Gott zu uns hat. Gott ist Liebe, und wer in der Liebe bleibt,
der bleibt in Gott und Gott in ihm.

Gott ist Liebe: Das ist sein Wesen selbst, mehr als ein Gefühl, das er hat. Glauben heißt, in dieser Liebe zu wohnen, statt
Ideen abzuhaken. Alles, was ich erschaffe, entspringt dieser Bleibe, wie aus einem sicheren Zuhause.



Der Komponist
Wer Christus ist
Jedes Mixtape geht von einer Quelle aus. Bevor die Welt existierte, war schon ein Wort da. Zu verstehen, wer Christus ist,
heißt, zum Rohstoff von allem zurückzukehren, was wir je mixen werden: zu dem, durch den alles geschrieben wurde und
der in seine eigene Schöpfung eintrat. Er ist der Komponist; ich wähle seine Wahrheit aus und gebe sie weiter.

05 Johannes 1,1-3
Wer schrieb die erste Note des Universums?

Im Anfang war das Wort, und das Wort war bei Gott, und das Wort war Gott. Dieses war im Anfang bei Gott.
Alles ist durch dasselbe entstanden; und ohne dasselbe ist auch nicht eines entstanden, was entstanden ist.

Christus ist das Wort von vor dem Anfang, der, durch den alles existiert, keine Idee, die eines Tages entstand. Der
Komponist ist es, der die ursprüngliche Partitur geschrieben hat. Alles, was schön klingt, alles, was wahr klingt, wird in
ihm gesampelt.

06 Johannes 1,14
Was, wenn der Komponist in sein eigenes Lied tritt?

Und das Wort wurde Fleisch und wohnte unter uns; und wir sahen seine Herrlichkeit, eine Herrlichkeit als des
Eingeborenen vom Vater, voller Gnade und Wahrheit.

Er blieb nicht auf Distanz, als bloßer Zuschauer. Das Wort wurde Fleisch: Gott nahm unseren Rhythmus an, unseren
Staub, unser Leben. „Voller Gnade und Wahrheit“: Gnade und Wahrheit im selben Mix, das will ich weitergeben.

07 Kolosser 1,15-17
Worauf ruht das ganze Mixtape?

Dieser ist das Ebenbild des unsichtbaren Gottes, der Erstgeborene, der über aller Schöpfung ist. Denn in ihm ist
alles erschaffen worden, was im Himmel und was auf Erden ist, das Sichtbare und das Unsichtbare, seien es
Throne oder Herrschaften oder Fürstentümer oder Gewalten: Alles ist durch ihn und für ihn geschaffen; und er
ist vor allem, und alles hat seinen Bestand in ihm.

Er ist mehr als der erste Track: Er hält jeden Übergang, jeden Track an seinem Platz. „Alles hat seinen Bestand in ihm.“
Ohne den Komponisten würde das ganze Mixtape auseinanderfallen. Und auch mein Leben hat in ihm seinen Bestand.



08 Matthäus 28,18
Wem gehört das letzte Wort?

Und Jesus trat herzu, redete mit ihnen und sprach: Mir ist gegeben alle Macht im Himmel und auf Erden.

Der Komponist lebt wirklich: Alle Macht gehört ihm, im Himmel und auf Erden. Das ändert alles. Ich mixe im Dienst eines
Lebendigen, der das letzte Wort hat.

09 Epheser 1,20-21
Gibt es einen Namen über allen anderen?

Die hat er wirksam werden lassen in dem Christus, als er ihn aus den Toten auferweckte und ihn zu seiner
Rechten setzte in den himmlischen [Regionen], hoch über jedes Fürstentum und jede Gewalt, Macht und
Herrschaft und jeden Namen, der genannt wird, nicht allein in dieser Weltzeit, sondern auch in der
zukünftigen;

Auferweckt, erhöht über jede Macht und jeden Namen: Das ist Christus. Kein Headliner, kein Trend, kein Hype reicht an
ihn heran. Meinen ganzen Sound unter diesen Namen zu setzen, heißt, ihn an den richtigen Platz zu stellen.



Der richtige Ton
Die Wahrheit
Dienen heißt sauber spielen: den wahren Ton treffen, mehr als maximale Lautstärke oder die Jagd nach Klicks. Paulus
sagt es unverblümt: „Denn wir vermögen nichts gegen die Wahrheit, sondern [nur] für die Wahrheit“ (2. Korinther 13,8).
Genau dort setze ich meine Projekte an: im Dienst der Wahrheit.

10 Johannes 14,6
Ist der richtige Ton einzigartig?

Jesus spricht zu ihm: Ich bin der Weg und die Wahrheit und das Leben; niemand kommt zum Vater als nur
durch mich!

Bevor die Wahrheit eine zu verteidigende Meinung ist, ist sie eine Person, die man kennen kann. Christus sagt nicht „ich
zeige“ die Wahrheit, er sagt „ich bin“ die Wahrheit. Der Wahrheit zu dienen heißt für mich, ihm zu dienen: einer Person,
mehr als einer Sache.

11 Johannes 8,31-32
Sperrt die Wahrheit ein, oder macht sie frei?

Wenn ihr in meinem Wort bleibt, so seid ihr wahrhaftig meine Jünger, und ihr werdet die Wahrheit erkennen,
und die Wahrheit wird euch frei machen!

Oft denkt man, die Wahrheit schränke ein. Christus sagt das Gegenteil: Sie macht frei. In seinem Wort zu bleiben, ist die
Freiheit, endlich ohne Maske zu erschaffen.

12 Johannes 18,37
Hat ein Leben einen Sinn?

Ich bin dazu geboren und dazu in die Welt gekommen, dass ich der Wahrheit Zeugnis gebe; jeder, der aus der
Wahrheit ist, hört meine Stimme.

Vor Pilatus fasst Christus seine Sendung in einem Satz zusammen: für die Wahrheit Zeugnis geben. Auf meine Weise, mit
meinen Werkzeugen, ist das auch meine. Und eine Frage bleibt für jeden offen: Stehen wir auf der Seite der Wahrheit?



13 Johannes 16,13
Wer flüstert den richtigen Ton ein?

Wenn aber jener kommt, der Geist der Wahrheit, so wird er euch in die ganze Wahrheit leiten; denn er wird
nicht aus sich selbst reden, sondern was er hören wird, das wird er reden, und was zukünftig ist, wird er euch
verkündigen.

So wie ein DJ den nächsten Track im Kopfhörer vorbereitet, um den Übergang zu treffen, halte ich den richtigen Ton,
indem ich mich auf jemanden verlasse, der stärker ist als ich. Der Geist der Wahrheit stimmt, justiert, korrigiert. Wahr zu
erschaffen beginnt mit dem Zuhören.

14 Johannes 4,24
Für wen spielt man im Grunde?

Gott ist Geist, und die ihn anbeten, müssen ihn im Geist und in der Wahrheit anbeten.

Im Grunde führt alles zur Anbetung zurück. „Im Geist und in der Wahrheit“: echt, aufrichtig, ohne Fassade. Was, wenn ein
ganzes Leben, der Sound eingeschlossen, zu einem einzigen, ihm gewidmeten Mixtape würde?



Die Nächstenliebe
Aus Liebe weitergeben
Von Gott geliebt und der Wahrheit begegnet, was tun wir mit all dem? Für uns behalten? Nein. Ein DJ lebt dafür, die
Perlen aufzuspüren, die nur ein Kenner zu finden weiß: die frischesten Sounds, oft die weniger bekannten, Qualität vor
Quantität. Der Schatz, den ich gefunden habe, ist der wertvollste von allen, und ich möchte, dass Sie ihn entdecken:
weitergeben, aus Liebe zu denen, die zuhören.

15 Markus 12,31
Einmal geliebt, was tun mit dieser Liebe?

Und das zweite ist [ihm] vergleichbar, nämlich dies: »Du sollst deinen Nächsten lieben wie dich selbst!« Größer
als diese ist kein anderes Gebot.

Gott lieben und den Nächsten lieben: Daran hängt alles. Meine Projekte stelle ich für den Hörer zusammen, den, der auf
Play drückt und entdeckt. Ihn zum Entdecken einzuladen, ist schon eine Geste der Liebe ihm gegenüber.

16 1. Johannes 3,18
Sagt man die Liebe, oder beweist man sie?

Meine Kinder, lasst uns nicht mit Worten lieben noch mit der Zunge, sondern in Tat und Wahrheit!

Echte Liebe misst sich an Taten. Ein gut gewählter Sound, ein geschenktes Projekt, investierte Zeit, damit es stimmt:
lieben „in Tat und Wahrheit“. Meine Musik will eine Liebe sein, die sich beweist.

17 1. Johannes 4,20
Kann man Gott lieben und den Nächsten verachten?

Wenn jemand sagt: »Ich liebe Gott«, und hasst doch seinen Bruder, so ist er ein Lügner; denn wer seinen
Bruder nicht liebt, den er sieht, wie kann der Gott lieben, den er nicht sieht?

Man kann die Liebe zu Gott nicht von der Liebe zum Nächsten trennen. Zu sagen, man liebe Gott, und dabei seinen Bruder
zu verachten, heißt sich selbst zu belügen. Meine Projekte, meine Entscheidungen, der Alltag: lauter Orte, um wirklich zu
lieben.

18 Lukas 6,27
Wie weit geht die Liebe?

Euch aber, die ihr hört, sage ich: Liebt eure Feinde, tut Gutes denen, die euch hassen;

Die Nächstenliebe hört nicht bei denen auf, die uns lieben. Sogar den Gegner zu lieben, zu segnen, Gutes zu tun: Das ist der
schwerste Track, den man legen kann, und genau dort wird die Wahrheit glaubwürdig. Darum geht es bei allem, was ich
dem weitergeben will, der zuhört.
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